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Informationsoffensive zur Ganztagsschule

Sportverein und Schule zu Partnern in der Ganztagesbetreuung machen – das ist das 
Ziel der „Informationsoffensive Ganztagsschule“, mit der der WLSB im ersten Halbjahr 
2010 durch Württemberg reist. Wie lässt sich eine Zusammenarbeit umsetzen? Wo gibt 
es nachahmenswerte Beispiele? Wie sieht es mit der Finanzierung aus? Diese und 
weitere Fragen werden bei den Abendveranstaltungen beleuchtet, die zusammen mit 
den Sportkreisen durchgeführt werden. Für Sportvereine sind die Info-Abende die 
richtige Gelegenheit intensiv in das Thema Ganztagsschule und Jugendbegleiter 
einzusteigen oder Antworten auf offene Fragen zu bekommen.
Durch die Informationsoffensive versucht der WLSB Wege zu zeigen, wie man 
Barrieren in der Zusammenarbeit zwischen Schulen und Vereinen beseitigen kann. So 
sollen Schulen und deren Träger mit den Vereinen bei den Abendveranstaltungen 
miteinander ins Gespräch kommen und Kontakte knüpfen. Es geht aber auch darum, 
konkrete Tipps und Hinweise zu geben, wie eine Zusammenarbeit erfolgreich gestaltet 
werden kann.
Um die erfolgreichen Praxis-Beispiele aus der Region vorzustellen, referieren Experten 
des WLSB, des Landesinstitutes für Schulsport und des Kultusministeriums und greifen 
hierbei auf die Vielzahl ihrer Erfahrungen zurück, die sind in den letzten Jahren 
gesammelt haben.
Seit Anfang der Testphase des Jugendbegleiter-Programms im Jahr 2006 hat sich der 
organisierte Sport intensiv mit den Veränderungen im Schulwesen und deren 
Auswirkung auf die Vereinsarbeit beschäftigt. Es wurde versucht, möglichst viele 
Vereine über Formen der Mitarbeit an Schulen zu informieren. Zwar bestehen solche 
Kooperationen schon in einigen Städten und Gemeinden, doch in der Fläche betrachtet, 
steht die Zusammenarbeit erst am Anfang.
Die Gründe hierfür sind vielfältig: Von Bezirk zu Bezirk unterliegen die Schulen 
unterschiedlichen Voraussetzungen. Konkret heißt dass, das Budget der Kommune als 
Schulträger unterscheidet sich, ebenso die Zusammensetzung und Interessen der 
Schüler und Lehrer sowie die Kenntnisnahme vom Angebot der Sportvereine. Meist 
haben letztere auch Probleme damit, geeignetes Personal für die ungünstigen 
Betreuungszeiten am Nachmittag zu finden, denn schließlich gehen die allermeisten 
ehrenamtlichen Übungsleiter tagsüber einer regulären Arbeit nach. Auch sind die 
Ansprüche innerhalb des Systems „Schule“ für Außenstehende nicht immer leicht zu 
begreifen.
Deshalb möchte der WLSB mit seiner Initiative „Informationsoffensive Ganztagsschule“
die Vereine bei der meist ganztägigen Betreuung von Kindern und Jugendlichen in den 
Schulen sensibilisieren.
Kontakt für Fragen: hanna.kapp@wlsb.de
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Lehrgang „Aktuelle Wettkampftechniken" am 27./28. F ebruar 2010

Für den Lehrgang „Aktuelle Wettkampftechniken" vom 27. bis 28. Februar 2010 mit 
Gunter Bischof und Norbert Schöllhorn sind noch wenige Plätze frei. Anmeldung noch bis 
zum 29. Januar 2010 an t.gold@wjv.de.

Mattenabverkauf

Nach der DEM ü30 im April in Heilbronn werden die aufgelegten Matten abverkauft. Hier 
können wir Ihnen folgendes Angebot offerieren:
Fabrikat: TATAMI eines namhaften Herstellers
Oberfläche: mit Vinyl kaschiert, in Reisstrohprägung
Größe: 1x1 m
Dicke: 4 cm
Farbe: blau und rot
Preis: 36,00€ zzgl. MwSt./Matte
> zu Ihrer Information: in diesem Jahr können Vereine für den Kauf von Judomatten 
wieder Zuschussanträge beim WLSB einreichen!
Die Matten müssen am 17. April 2010 ab ca. 19:00 Uhr in Heilbronn (Sporthalle an der 
Schanz) abgeholt werden. Die Rechnungsstellung bzw. ein Kostenvoranschlag erfolgt 
direkt über unseren Lieferanten.
Insgesamt können ca. 600 m² Mattenfläche verkauft werden. Bei Interesse bitte ich Sie 
um Mitteilung (Name, Mail und Telefonnummer) unter dem Kennwort „DEM-Matten“. 
Daraufhin wird sich unser Lieferant mit Ihnen in Verbindung setzen. Ausschlaggebend für 
den Verkauf ist der Eingangstermin Ihrer Anfrage.
Änderungswünsche (Mattengröße, Dicke, Farbe, Transport zum gewünschten Ort, etc.) 
können berücksichtigt werden.
Ansprechpartner: Tim Lamsfuß, Geschäftsführer WJV, t.lamsfuss@wjv.de

Stärkemeldungen 2010

Bitte die Stärkemeldungen bis zum 31. Januar 2010 abgeben.

Workshop Tapen

Am 27. Februar 2010 findet in Ulm ein Tape-Workshop statt. Bitte beachten Sie die 
Ausschreibung unter www.wjv.de.



2/2010, 3

DEM in Bayreuth - Hannah Brück ist Deutsche Meisteri n

1. Brück Hannah KSV Esslingen -57 
2. Baschin Michaela TSG Backnang -48, Sanders Hanna KSV Esslingen -63
5. Sommer Carina JC Steinheim -52, Drotler Esther VFL Sindelfingen -57 
7. Schumeyer Bianca KSV Esslingen -48
2. Kulisch Adrian KSV Esslingen -66 
3. Leitert Lasse KSV Esslingen -60 
7. Kosenko Dimitri KSV Esslingen -100, Schneider Rene VFL Sindelfingen -73 
Herzlichen Glückwunsch!

Trainer des Jahres

Beatrix Kästle vom Judoteam Steinheim wurde während der Deutschen Meisterschaft 
in Bayreuth als Trainer des Jahres 2009 geehrt. Beatrix Kästle gewann den Preis in 
der Kategorie Nachwuchs-Leistungssport. Sie betreut in ihrem Verein alle 
Altersklassen „von 5 bis 66" und ist sehr engagiert auch in vielen Fragen ihrer
Schützlinge, die über Judo hinausgehen. Liebe Trixi, herzlichen Glückwunsch!

Das evangelische Seminar Maulbronn möchte Judo anbi eten!

Die Teilnehmer sind ca. 20 Jungen und Mädchen zwischen 14 und 16 Jahren. Der 2h-
Kurs ist am Dienstagabend zwischen 18:30 und 22:00 Uhr geplant.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: Ev. Seminar Maulbronn, Frau Steiger (Tel.: 
07043-2053) oder Frau Reinhardt (Tel.: 07043-959454) 

Frauenbeauftragte in WJV

Ebenso wie die Sportvereine lebt auch der WJV durch seine ehrenamtlichen Helfer. 
Durch klar abgegrenzte, überschaubare Aufgaben erlebt man Spaß und Freude, 
bekommt neue Eindrücke und begegnet anderen judo- und sport-interessierten 
Menschen. Der WJV bietet vielfältige Aufgabenbereiche, in denen Ihr ehrenamtliches 
Engagement gefragt ist.
Ab sofort sucht der WJV eine ehrenamtliche Frauenbeauftragte.
Inhalte: Vertretung des WJV bei Sitzungen des LSV, WLSB, etc.
Haben Sie Interesse an dieser Mitarbeit?
Dann freuen wir uns, von Ihnen zu hören! (Tim Lamsfuß, t.lamsfuss@wjv.de) 
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Einladung DEM ü30

Am 17. April 2010 finden in Heilbronn in der Sporthalle auf der Schanz die Deutsche 
Judo Einzelmeisterschaften der Frauen und Männer ü30 statt. Wir möchte Sie alle recht 
herzlich nach Heilbronn einladen. Der Eintritt ist kostenfrei.

Die Bundeskampfrichterkommission informiert:

In Bezug auf die IJF-Regel: „ Alle direkten Angriffe oder das Blockieren mit einer oder 
zwei Händen oder mit einem oder beiden Armen unterhalb des Gürtels ist verboten“
gilt bis zum 31. März 2010 auf DJB-Ebene folgende Ausnahme: In den Altersklassen 
der Männer und Frauen, Männer und Frauen u20 und Männer und Frauen u17 wird der
Verstoß gegen diese Regel beim ersten Mal mit Shido, beim 2. Mal mit Hansokumake
bestraft. Nicht von dieser Regelung betroffen sind die internationalen Turniere in 
Bremen und Bad Blankenburg, dort wird, in Bezug auf die oben genannte Regelung, 
nach dem IJF-Regelwerk verfahren. Ab 01. April 2010 gilt, mit Ausnahme u11/14, auf 
allen Ebenen die IJF-Auslegung. Eine Hansokumake Bestrafung für Greifen unterhalb 
des Gürtels führt nicht zum Turnierausschluss.

Alle Termine und Ausschreibungen finden Sie unter www.wjv.de

Der Newsletter enthält teilweise Ausschnitte von Tageszeitungen, Verbandszeitschriften und anderen 
Publikationen. Die darin enthaltenen Zitate stellen in keiner Weise die Meinung des Württembergischen 

Judo-Verbands e.V. dar. Die Aufnahme kritischer Beiträge erfolgt zur Information.
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